
„… und jedem Anfang   

wohnt ein Zauber inne ...“ 

TextText

Anlage 2



„Wir schaffen Raum für 
würdevolles Leben bis zum 
letzten Augenblick.“

„HOSPIZ AM MEER“



„HOSPIZ AM MEER“

Das Hospiz im 
Landkreis Aurich schließt 
die regionale 
Versorgungslücke. Leer

12 Gästebetten

Jever
9 Gästebetten

Westerstede
12 Gästebetten

Oldenburg
12 Gästebetten

Varel
8 Gästebetten

Emden
8 
Gästebetten

Hage „Hospiz am Meer“ 
9 Gästebetten 



„HOSPIZ AM MEER“

Das Hospiz schließt die 
inhaltliche Versorgungslücke 
zwischen der 
ambulanten Hospiz-
und Palliativarbeit 
und der Versorgung
im Krankenhaus.



„HOSPIZ AM MEER“

- 2016 Gründung des Fördervereins Hospiz am Meer e.V.

- Erstellung eines Rahmen- und Finanzkonzeptes

- Machbarkeitsstudie und Bedarfsermittlung

- Intensive Öffentlichkeitsarbeit zur Gewinnung von Mitgliedern, Spendern, 
Förderern und einem Schirmherrn

- Grundstückssuche, Grundstückskauf

- Bauplanung und Baubeginn

- Netzwerkarbeit und Vorbereitungen

- Suchen und Finden eines Betreibers

Entstehungsgeschichte



„HOSPIZ AM MEER“

Sommer 2021 - Baubeginn



„HOSPIZ AM MEER“

Oktober 2021 - Grundsteinlegung



„HOSPIZ AM MEER“

Im Sommer 2022 nahm der Vorstand des Fördervereins Kontakt mit Dr. 
Martin Stötzel, dem Geschäftsführer des Sozialwerkes Nazareth e.V., auf.

Im Herbst 2022 gründete das Sozialwerk Nazareth 

die Hospiz am Meer gGmbH.

Im Januar 2023 zogen die ersten Gäste im fertiggestellten

Hospiz ein.



• 501 Anfragen für ein Zimmer

(219 / 2023 und 282 /2024)

• 201 Gäste konnten aufgenommen werden

(99 / 2023 und 102 /2024)

• Ø Versorgungsdauer/Aufenthaltsdauer: 28 Tage

(Minimum 1 Tag und Maximum 289 Tage)

Zahlen aus den ersten zwei Jahren



Die ärztliche Versorgung der Gäste konnte durch ein 
vierköpfiges Ärzteteam aus ortsansässigen Hausärzten 
mit Palliativweiterbildung gewährleistet werden. 
Zwei Mal wöchentlich ist Arztvisite und zusätzlich bei 
Bedarf enger Kontakt.
Diese Zusammenarbeit wurde bereits vor Eröffnung 
entwickelt und vorbereitet. In Einzelfällen kam der 
ursprüngliche Hausarzt in das Hospiz. 

Ärztliche Versorgung im Hospiz 



Ebenso wie die ganzheitliche Umsorgung 
der Gäste hat die psychosoziale Begleitung der 
oft sehr erschöpften und überlasteten Zugehörigen
in den Krisenzeiten Raum eingenommen. 

(Enger Austausch, Einzelgespräche, Miteinbeziehung 
und Erläuterung von Veränderungen im Rahmen des 
Krankheitsverlaufes sind hier Voraussetzung.)

Gäste und Angehörige im Blick



Das Hospiz am Meer ist für erwachsene schwerstkranke und sterbende 
Menschen. Der jüngste Gast war 18 Jahre jung der älteste Gast 101 Jahr. 

Mehrfach hat sich die Möglichkeit der Nutzung des „Familienzimmers“ 
bewährt und wir waren sehr froh, den betroffenen Familien 
dieses Angebot machen zu können. Genauso war die 
Nutzung des Angehörigenzimmers ein sehr entlastendes 
und beruhigendes Angebot. 

Bericht aus den ersten zwei Jahren des laufenden 
Betriebes



Schwerpunkt der Erkrankungen der Gäste 

61%
39%

Tumorerkrankungen

Andere Erkrankungen

z.B.: Infektionen, neuro-
logische Erkrankungen, 
chron. Herzkreislauf 
Erkrankungen oder 
Erkrankungen der 
Atmungsorgane oder 
des Verdauungstraktes



Durchschnittliche Altersverteilung in Jahren

2% 15%

36%14%

33%
18 bis 45

46 bis 60

61 bis 75

76 bis 80

> 80



Einzugsbereich

- hauptsächlich Landkreis Aurich mit vorgelagerten Inseln
- Landkreis Wittmund
- andere Landkreise / Bundesländer



Hospizteam

ca. 50 ehrenamtliche MitarbeiterInnen
2 Reinigungs- und 3 Hauswirtschaftskräften
1 Sozialarbeiterin

18 Pflegefachkräften mit 
Hospizleitung

setzt sich zusammen aus:



Arbeitsgruppen vom Ehrenamt

Angehörigencafé
„Raum & Zeit“

Hospiz - SinggruppeEin Teil des 
Vorbereitungsteams 

zur Gedenkfeier



Netzwerkarbeit und Öffentlichkeitsarbeit

• Führungen und Vorträge zur Arbeit im
Hospiz

• Schulungen für ambulante
Pflegedienste, Schulklassen etc.

• Hospiz- und Palliativ Qualitätszirkel für 
das gesamte Netzwerk (Ärzte, Pflege-
fachkräfte, Kliniken, Ambulante
Dienste)



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


